
S.g. Damen und Herren! 

 

Mit dieser Nachricht bringe ich meine Bedenken bezüglich einer übertriebenen 

Risikoabschätzung von COVID-19 und damit einhergehenden überzogenen und aber zuteil 

nicht wirksamen oder kontraproduktiven Gegenmaßnahmen zum Ausdruck. 

 

Ich möchte eventuelle Gefahren für Indiviuden und die Gesellschaft die von COVID-19 

ausgehen nicht verharmlosen aber fordere Sie dazu auf diese in Relationen zu bereits gut 

bekannten Krankheiten zu stellen und auch mit den ungewollten Auswirkungen von 

eventuellen Gegenmaßnahmen abzuwiegen. 

 

Zählen Sie dies als Einspruch zu "Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

Epidemiegesetz 1950, das Tuberkulosegesetz und das COVID-19-Maßnahmengesetz 

geändert werden". 

 

Ich bitte Sie, Sich einzusetzen um die Gestze in unserem Land zu einem besseren zu 

gestalten, für eine hoffnungsvolle Zukunft Österreichs. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Richard Maierhofer. 
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